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Kontrolle der Grabsteine und Grabkreuze 
auf den Friedhöfen in Obernburg und im Stadtteil Eisenbach
Die Stadt Obernburg führt ab der 21. Kalenderwoche 2011 die Standsicherheitsprüfung 
der Grabsteine durch.
Verantwortlich ist hierfür der Grabnutzungsberechtigte. Jedoch besteht hier eine Kontroll-
pflicht durch die Kommune als Eigentümer oder Friedhofsträger. 
Dabei genügt eine bloße Inaugenscheinnahme der Grabmale auf sichtbare Mängel nicht.
Die Standfestigkeit eines Grabmals ist nach der Unfallverhütungsvorschrift für Friedhöfe 
und Krematorien der Gartenbau-Berufsgenossenschaft (UVV 4.7 §7 Abs.2) mittels Druck-
probe zu überprüfen. 
Hiernach ist die Standsicherheit des Grabsteins gegeben, wenn auf die obere Kante der 
Breitseite des Grabsteins eine horizontale Prüflast von 500 N (ca. 50 kg) aufgebracht 
wird und dieser dabei nicht nachgibt. (Grabsteine in einem Höhenbereich von 0,5 m bis 
0,7 m sind mit 300 N zu prüfen.) Entscheidend ist in Streitfällen die Nachweispflicht des 
Friedhofträgers, die Standsicherheitsprüfung der Grabmale fachgerecht durchgeführt zu 
haben. Daher prüft die Stadt Obernburg künftig mit Hilfe eines Kipp-Testers, der den 
jeweiligen Prüfdruck anzeigt.
Grabmale, die sich in ihrem Gefüge gelockert haben und wackeln oder aufgrund von 
Fundamentsetzungen schräg stehen, sind nicht standsicher. Ein Grabmal mit akuter Ge-
fahr ist sofort umzulegen. In weniger gefährlichen Fällen ist es ausreichend, den Nut-
zungsberechtigten der Grabstätte zur Beseitigung der Gefahrenanlage aufzufordern. Dies 
kann durch auf das Grabmal angebrachte Aufkleber geschehen. 
Bei der Behebung der Mängel ist zu bedenken, 
dass sich durch Mörtel und Zement zusammengefügte Grabdenkmale im Laufe der Zeit 
infolge Frost oder sonstiger Witterungseinflüsse häufig lockern und dann bei der gering-
sten Berührung oder Erschütterung umstürzen können.

Haushaltsplan und Haushaltssatzung der Stadt Obernburg für das 
Haushaltsjahr 2011
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 13.04.2011 gem. Art. 65 Abs. 1 den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 beschlossen.
Das Landratsamt Miltenberg hat mit Bescheid vom 09.05.2011, AZ.: 121-9412.1, den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung sowie den Finanzplan der Stadt Obernburg a.
Main für das Haushaltsjahr ohne Auflagen genehmigt.
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Auf Grund des Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Stadt folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Jahr 2011
wird festgesetzt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf  13.983.382,– Euro

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf 3.901.343,– Euro

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt
festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 320 v.H.
 b) für die Grundstücke (B) 320 v.H.
2. Gewerbesteuer
 nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital  320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf  2.500.000,– Euro 

§ 6
Weitere Vorschriften bzw. Festsetzungen enthält die Haushaltssatzung nicht.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2011 in Kraft.

Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 der Gemeindeordnung in der Zeit vom 
23.05.2011–24.06.2011 während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus (Kämmerei, 
Zimmer O.05, OG) zur Einsichtnahme aus. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
liegen außerdem gem. § 4 der Bekanntmachungsverordnung während des ganzen Jahres 
im Rathaus der Stadt Obernburg (Kämmerei, Zimmer O.05, OG) während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsicht aus.

19. Mai 2011
Berninger
1. Bürgermeister
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Das schönste Lauf Event am Bayerischen Untermain geht in seine 6. Runde.

Lasst die Spiele beginnen!

Am 5. Juni 2011 bringt der Römerlauf Obernburgs Altstadt wieder zum
Brodeln. Bereits in den vergangenen Jahren hatten über tausend Teilnehmer
den Kampf mit dem heißen Pflaster im ehemaligen Kastell Standort
aufgenommen. Melden Sie sich gleich an und holen Sie so viele Freunde und
Bekannte wie möglich ins Team! 1000 Teilnehmer sollen es in diesem Jahr
wieder werden.

Streckenrekordhalter Uli Steidel im
Gleichschritt mit einem Hobbyläufer

Für Jeden ist beim Römerlauf etwas dabei: Schüler, ambitionierte Läufer und Laufanfänger

Zum VI. Mal läuft der Countdown für das einzigartige Laufspektakel. Ob als Profi, Schüler oder Otto Normal Athlet: Wer
an diesem Sportereignis teilnimmt, den erwartet eine einzigartige Mischung aus Adrenalin, Ambiente und Spaß an der
eigenen Leistung. Besonderes Highlight wird auch 2011 wieder der Lauf über 5.000 Meter sein. Bis Mai können sich
Firmen, Vereine und Privatpersonen für die Teamwertung melden. Beim Zieleinlauf wird sich zeigen, wer in der Region
wirklich die Nase vorn hat.

Die Laufelite aus der Region – bestimmt auch in 2011 wieder beim Römerlauf unterwegs

Ob es einen Vorteil bringt, in Toga und mit Lorbeerkranz anzutreten, wie der Sieger 2008 Uli Steidl, sei dahingestellt
sicher ist jedoch, dass auch heuer Teamgeist und Freude am Laufen im Vordergrund stehen. Sei es beim Lauf über
10.000 Meter, dem 5.000 Meter Lauf oder der 2.500 Meter Strecke für Schüler. Die ganze Region ist gespannt, wie der
nächste Gewinner heißen wird. Und vielleicht sind Sie es ja, der den Römer vom Siegertreppchen schubst!

Bald geht es wieder los und die Zuschauer können die packenden Starts der Läufe bewundern.
Mehr Infos: www.roemerlauf obernburg.de oder direkt zur Anmeldung online: Anmeldung zum Römerlauf

DIE ROEMER LAUFEN WIEDER – Römerlauf OBERNBURG
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An alle Eltern der Grundschüler der 1. – 4. Klassen:
Bitte denken Sie daran bei Bedarf die Anmeldung für die Ferienbetreuung Ihres 
Kindes in den Pfingstferien bis spätestens 03.06.2011 in der Schule oder im Rathaus 
abzugeben.

Rentenberatung im Rathaus der Stadt Obernburg a.Main
Ab sofort finden wieder Sprechtage zur Beantragung von Renten bzw. Anträge auf Kon-
tenklärung bei der Deutschen Rentenversicherung, für Obernburger und Eisenbacher 
Bürger, bei der Stadt Obernburg a.Main statt.
Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine!
Wir empfehlen daher, allen Rentenantragstellern sich vor Beantragung einer Rente bei 
der Rentenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel.: 06021/35200, beraten zu lassen, oder 
einen Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal 
des Obernburger Rathauses stattfindet wahrzunehmen.

Die Beratungstermine finden jeweils dienstags,
in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr,

im Nebengebäude des Rathauses der Stadt Obernburg, statt.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Diese erfolgt unter Tel. 
06022/619125 oder im Rathaus Obernburg, Raum E.09, Frau Hofmann.

Gründung „Freundeskreis Aszód“
Bereits im März haben wir einen Aufruf an Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger gestartet 
zur Mitarbeit im geplanten „Freundeskreis Aszód“.
Die Städtepartnerschaft mit Aszód besteht nunmehr bereits seit 1992 und der „Freun-
deskreis Aszód“ soll der besseren Zusammenarbeit, vor allem dem Aufbau neuer Kon-
takte dienen. Auch die Jugendarbeit zwischen unseren Städten soll dadurch verstärkt 
werden.
Leider haben sich bislang nur wenige Mitbürger gemeldet. Deshalb möchten wir hiermit 
nochmals daran erinnern. Bitte melden Sie sich bei Frau Ilse Reis, Stadt Obernburg te-
lefonisch (Tel. 6191-10) oder per E-Mail: ilse.reis@obernburg.de.

Vermessung der Kreiselanlage Obernburg Nord
durch das Vermessungsamt Aschaffenburg, Außenstelle Klingenberg
Nach dem Neubau der Kreiselanlage Obernburg Nord, ist es notwendig die Geh-
steigflächen, den Kreisel und den Straßenverlauf neu zu vermessen.
Die notwendigen Arbeiten können ab dem  Veröffentlichungsdatum des Amtsblat-
tes von Herrn Zimmermann durchgeführt werden.
Es ist nicht auszuschließen, dass bei den Vermessungsarbeiten Grundstücke be-
treten werden müssen.
 
Das Vermessungsamt bittet die Grundstückseigentümer den Mitarbeitern des 
Vermessungsamtes den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen.
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Neuer Personalausweis - Beantragung 
Für den neuen Personalausweis ist ein erheblich höherer Arbeits- und Zeitaufwand 
erforderlich.
Es kann unter Umständen zu längeren Wartezeiten kommen. 
Um dies zu vermeiden kann mit dem Paßamt ein Termin außerhalb der Öff-
nungszeiten vereinbart werden. Tel. 6191-26 /Frau Unkelbach. 

Ihre Ausweisbehörde

Zensus 2011 – Wissen was morgen zählt
Am 9. Mai 2011 findet nach fast genau 24 Jahren wieder ein Zensus statt, damals noch 
Volkszählung genannt. Deutschland beteiligt sich damit an einer europaweiten Volkszäh-
lungsrunde, die für die Jahre 2010/2011 gesetzlich vorgeschrieben ist. Im Rahmen des 
Zensus werden Einwohnerzahlen und andere Grunddaten der Bevölkerung erhoben, um 
sowohl dem Bund, den Ländern und den Gemeinden als auch der Wirtschaft statistische 
Planungsgrundlagen an die Hand geben zu können. Zensusdaten haben vielfältige Aus-
wirkungen sowohl auf das demokratische Staatswesen als auch den persönlichen Alltag 
der Menschen, z.B. beim Länderfinanzausgleich, bei der Einteilung von Wahlkreisen und 
bei Volksbegehren aber auch bei der kommunalen Planung von Kindergärten, Schüler-
beförderung und Seniorenheimen.

Beim Zensus 2011 wird ein Großteil der benötigten Daten aus Verwaltungsregistern, wie 
z.B. dem Melderegister, erhoben. Aus Gründen der Qualitätssicherung und zur Ermittlung 
zusätzlicher Zensusmerkmale, wie der Bildung oder der zur Verfügung stehenden Wohn-
fläche, ist es dennoch erforderlich, direkte Befragungen bei rund einem Drittel der Be-
völkerung durchzuführen. Die drei wichtigsten Befragungen des Zensus sind dabei zum 
einen die Gebäude- und Wohnungszählung, bei der alle Eigentümer und Verwalter von 
Wohnimmobilien per Post einen Fragebogen vom Statistischen Landesamt erhalten. 
Zweitens die Haushaltsstichprobe, bei der nach einem statistischen Zufallsverfahren 
ausgewählte Haushalte - 10% der Bevölkerung - persönlich durch einen Interviewer 
befragt werden. Und die Erhebung in sogenannten Sonderbereichen, bei denen abhängig 
von der jeweiligen Bereichsart (sensibel oder nicht sensibel) entweder alle Bewohner oder 
die Leiter der Einrichtungen um Auskunft gebeten werden. Für alle Befragungen des 
Zensus hat der Gesetzgeber eine Auskunftspflicht festgelegt (§ 18 Zensusgesetz 2011 
ZensG 2011).

Beim Zensus 2011 können die Bürger sicher sein, dass die gewonnenen Informationen 
ausschließlich für statistische Zwecke verwendet werden und nicht in die öffentliche 
Verwaltung, wie die Einwohnermeldeämter, zurückfließen werden. Außerdem werden alle 
persönlichen Angaben, wie der Name oder die Adresse, zum frühestmöglichen Zeitpunkt, 
d.h. nach der Aufbereitung der Daten, gelöscht. Der Schutz der erhobenen Daten hat in 
der amtlichen Statistik eine hohe Priorität und unterliegt strikten rechtlichen Rahmenbe-
dingungen. Deshalb sind alle Mitarbeiter beim Zensus auch schriftlich zur Verschwiegen-
heit verpflichtet worden.
18 Monate nach dem Stichtag, also am 9. November 2012, werden die ersten Zensus-
ergebnisse veröffentlicht. Ab diesem Zeitpunkt gibt es wieder aktuelle und verlässliche 
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Zahlen darüber, wie viele Menschen in Bayern leben und wie die Wohnsituation vor Ort 
aussieht. Am 9. Mai 2013 werden dann auch Zahlen über Haushalte, deren Struktur 
sowie weitere interessante Informationen über Bayerns Kreise, Städte und Gemeinden 
jedermann zur Verfügung stehen. 
Weitere Informationen zum Zensus 2011, seinem Zweck, seine Rechtsgrundlagen sowie 
Musterfragebogen finden Sie im Internet unter www.statistik.bayern.de/zensus.

Satelliten-Fernsehen: ab 30. April 2012 nur noch digital!
Ab 30. April 2012 beenden alle deutschen Fernsehsender die analoge Ausstrahlung ihrer 
Programme über Satellit.
Davon betroffen sind alle Zuschauer, die ihre Programme noch analog über Satellit emp-
fangen. Sie müssen spätestens bis zum 30. April 2012 auf digitalen Empfang umstellen. 
Nicht betroffen sind diejenigen, die via Kabel (analog oder digital) DVB-T, über IPTV 
(Internet Protocol Television) oder bereits digital über Satellit empfangen.

Eine einfache Methode, um festzustellen, ob man von der Abschaltung des analogen 
Satellitensignals betroffen ist, ist der Blick auf die Videotextseite 198, die im Bayerischen 
Fernsehen, im Ersten und bei anderen Programmen gesendet wird. Erscheint dort ein 
Hinweis auf die Abschaltung des analogen Satellitensignals, ist der Empfang noch ana-
log und es gilt zu handeln.

Infos erhalten Sie auf den Internetseiten www.klardigital.de, www.ard-digital.de und www.
br-online.de/satellit sowie beim ARD Digital-Zuschauerservice unter Tel. 01805 001495 
oder Mail: info@ard-digital.de.

Amtsgericht Aschaffenburg – Vollstreckungsgericht –

Terminbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll versteigert werden am Dienstag, 12. Juli 2011, 
um 8.30 Uhr im Sitzungssaal 5.103 (1. Obergeschoss) des Amtsgerichts Aschaffenburg 
(Nebenstelle), Schlossplatz 5, 63739 Aschaffenburg 

a)
dieses im Grundbuch des Amtsgerichts Obernburg von Obernburg Blatt 3684 so be-
schriebene
 

Wohnungseigentum:
Miteigentumsanteil zu ½ an dem Grundstück

Gemarkung  Flurstück Wirtschaftsart und Lage  Größe
Obernburg  4026  Berufschulstraße 12  542 qm
     Gebäude- und Freifläche

verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan mit Nr. 1 bezeichneten 
Räumen im Erdgeschoss, Keller und Nebengebäude mit Garage und beschränkt durch 
das Sondereigentum an den übrigen Anteilen;
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b)
dieses im Grundbuch des Amtsgerichts Obernburg von Obernburg Blatt 3685 so be-
schriebene 

Wohnungseigentum:
Miteigentumsanteil zu ½ an dem Grundstück 

Gemarkung  Flurstück Wirtschaftsart und Lage  Größe
Obernburg  4026  Berufschulstraße 12  542 qm
     Gebäude- und Freifläche

verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan mit Nr. 2 bezeichneten 
Räumen im Obergeschoss und Kellerraum.

Zwei Eigentumswohnungen mit je ca. 79 qm Wohnfläche in dem freistehenden, unter-
kellerten zweigeschossigen Wohngebäude (Baujahr: ca. 1957; Renovierungen in ca. 1994) 
mit nicht ausgebautem Dachgeschoss. Das Grundstück mit Wohnhaus, Garage und 
Nebengebäude ist gelegen im nördlichen Bereich der Stadt Obernburg.

Verkehrswert (§§ 74 a, 85a ZVG) des Wohnungseigentums Nr.
1.:        88.000,00 Euro
2.:        84.900,00 Euro
je zum Stichtag 25.02.2011

Die unter Umständen zu leistende Bietsicherheit beträgt generell 10% des Verkehrswerts.
Die vollständige Terminbestimmung ist veröffentlicht im Internet unter: www.zvg-portal.
de

Volksschule Eisenbach informiert:
Erfolg bei der Aktion „Löwenzahn“
Diese Aktion wurde 
ins Leben gerufen, um 
Schulkinder dazu an-
zuregen, zweimal pro 
Jahr zur zahnärztli-
chen Kontrolle zu ge-
hen. Für die Eisenba-
cher Kinder ist dies 
offensichtlich eine 
Selbstverständlich-
keit, denn auch im 
Schuljahr 2010/2011 
konnten sie durch ih-
ren Eifer dazu beitra-
gen, dass die Grundschule Eisenbach zu den Gewinnern im Landkreis Miltenberg zählte. 
Frau Dr. Petra Dietz, LAGZ-Vorsitzende des Arbeitskreises Miltenberg-Obernburg und 
Patenzahnarzt Dr. Reinhard Bast  gratulierten mit einem Scheck in Höhe von 50 Euro.
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Das Fundamt meldet:
Fahrradzahlenschloss   Damenuhr 
Kinderarmband goldfarben  2 Sonnenbrillen und 2 Lesebrillen
Diverse Schlüssel

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. 
Auch wenn Sie ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.

Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

 Geburten:
 21.04.11 Annemarie Schreiber
  Eltern: Veronika und Christoph Schreiber, Bergstr. 25
 01.05.11 Hannes Vogel
  Eltern: Veronika und Sebastian Vogel, Mühlstr. 4

 Sterbefall:
 02.05.11 Siegfried Reis, Kastanienweg 5

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach 
Fr, 20.05. – 17 Uhr bis Dr. Wissel, Hauptstr. 21,  Tel. 22555
So. 22.05.11 – 8 Uhr  Großwallstadt

So, 22.05. – 8 Uhr bis Dr. Klemm, Römerstr. 49,  Tel. 206746
Mo, 23.05.11 – 8 Uhr  Obernburg

Mi, 25.05. – 12 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 3701
Do, 26.05.11 – 8 Uhr  Obernburg

Fr, 27.05. – 17 Uhr bis Dr. Zingeler, Römerstr. 3,  Tel. 9700
So, 29.05.11 – 8 Uhr Obernburg

So, 29.05. – 8 Uhr bis  Dr. Tikart, Obernburger Str. 21 ½,  Tel. 3232
Mo, 30.05.11 – 8 Uhr  Mömlingen 

Mi, 01.06. – 12 Uhr bis Partholl, Königswaldstr. 8 ½,  Tel. 3337
Fr, 03.06.11 – 8 Uhr Mömlingen



12

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
21./22.05.11 und  Dr. Bast, Eichenweg 1, Obernburg Tel. 06022/ 9727
Mittwoch 25.05.2011 

28./29.05.11 und Dr. Bretz, Kirchenstr. 2 a, Klingenberg Tel. 09372/3900
Mittwoch, 01.06.11  

02. Juni 2011  ZÄ Wünsch, Breiter Weg 16 a, Sulzbach Tel. 06028/ 995055
Christi Himmelfahrt 
und 03.06.2011 

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
19.05.11 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
20.05.11 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
21.05.11 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
22.05.11 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
23.05.11 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
24.05.11 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
25.05.11 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
26.05.11 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt
27.05.11 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
28.05.11 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
29.05.11 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
30.05.11 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
31.05.11 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
01.06.11 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 8.00 
Uhr des folgenden Tages. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.
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Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437

Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592

Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460

Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 19. Mai 2011

Walter Berninger
1. Bürgermeister

Der nächste Almosenturm erscheint am 1. Juni 2011.

ARTIKEL UND BEITRÄGE
sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter almo@obernburg.de 

oder bei Schreibwaren Zöller

bis DONNERSTAG, 26. Mai 2011,
ANZEIGEN bis FREITAG, 27. Mai 2011, abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!


